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Politiſche Wochenſchan
Die Fleiſchnot Audienz der Abordnung des Deutſchen

Städtetages beim Reichskanzler iſt ergebnislos verlaufen
Mit weiteren Erwägungen und Zuſage ernſteſter Auf
merkſamkeit wurden die ſtädtiſchen Vertreter abgeſpeiſt Ob
ſie wohl wirklich geglaubt hatten ihr Erſcheinen bei dem Fürſten
Bülow werde genügen um die Oeffnung der Grenzen zu be
wirken Jhr Beſuch beim Reichskanzler machte faſt den
Eindruck als ſollte dem Volke Komödie vorgeſpielt werden
der Eindruck verſtärkt ſich wenn man erfährt daß die Ein
berufung des Städtetages nicht etwa ſofort ſondern erſt
Ende November am 27 erfolgen ſoll Das iſt die
elbe Verzögerungspolitik die der Landwirtſchaftsminiſter mitwer Enquete einleitete Die Fleiſchermeiſter wollen einen

außerordentlichen Verbandstag einberufen um gegen den
Vorſchlag des Fürſten Bülow kommunale Fleiſchverſorgungs
betriebe zu errichten zu proteſtieren Für den Sozialiſten
töter als den ſich der Reichskanzler bisher gab iſt in der
Tat ſein ſozialiſtiſch kommuniſtiſcher Vorſchlag zur Beſeitigung
der Fleiſchnot äußerſt ſonderbar

Auch mit dem deutſch amerikaniſchen Handels
vertrag beſchäftigte ſich Fürſt Bülow Er ließ ſich von
dem Berliner Vertreter der Aſſociated Preß Herrn Elmer
Roberts interviewen und betonte die Bereitwilligkeit des
Reiches auf der Grundlage des neuen Zolltarifs an dem

e r eines Gegenſeitigkeitsvertrages zu arbeiten
er deutſche Botſchafter Speck von Sternburg iſt beauftragt

die Vorſchläge der deutſchen Regierung den amerikaniſchen
Vertretern zu unterbreiten Die Haltung der Vereinigten
Staaten iſt noch nicht klar zu erkennen Es dürfte aber
vorausſichtlich gelingen die einer zollpolitiſchen Verſtändigung
im Wege ſtehenden Schwierigkeiten zu beheben Wie ein
Hamburger Blatt wiſſen will hat die Regierung der agrari
ſchen Mehrheit des Reichstags gegenüber ein ſtarkes
Preſſionsmittel in der Hand behalten um ihren Willen in
den deutſch amerikaniſchen Verhandlungen durchzuſetzen
Sie hat den argentiniſchen Meiſtbegünſtigungsvertrag nicht
ekündigt Die Unterlaſſung der Kündigung beweiſt wieWpr die Regierung glaubt den Agrariern bei den deutſch

r aniſchen Handelsvertrags Verhandlungen mißtrauen zu
müſſen

u der aktuell gewordenen Bekenntnisfrage nahm
jetzt auch die brandenburgiſche Provinzialſynode Stellung
Dabei ließ es ſich die Linke diesmal nicht nehmen ihren
Standpunkt entſchieden zu verteidigen Sie zerfällt auf der
Brandenburger Synode gegenüber der Orthödoxie in die
14 Mann ſtarke Gruppe der Linken und die etwas ſtärkere
Gruppe der evangeliſchen Vereinigung Abg Schrader
einer der Sprecher der erſteren Gruppe betonte mit Recht
daß die moderne Theologie es ſei die neues religiöſes
Leben geweckt habe Er führte aus daß man ein uner
trägliches Denunziantenweſen großziehe wenn man den
Oberkirchenrat dränge den Anträgen der Mehrheit nachzu
geben Außerdem beſtritt er den Synoden das Recht ſich
als wahre Vertreter der Anſichten in den Gemeinden hinzu
ſtellen da auf etwa 60,000 Laien nur ein Laienſynodale
komme während auf je 14 Geiſtliche ein geiſtlicher Synodale
entfalle e er die Orthodoxie ihren Standpunkt
vertritt deſto ſtärker wird auch der Widerſpruch der ſich
gegen ihre Haltung entwickelt und der im Proteſtantenverein
organiſiert wird

er Hochſchulkonflikt iſt in Charlottenburg wieder
von neuem ausgebrochen Der Rektor der dortigen Hoch
ſchule teilte in Beantwortung eines Geſuches der Vertretung
der Studentenſchaft mit daß er die Genehmigung der
Satzungen des Verbandes von der Beifügung des Zuſatzesnicht konfeſſionell abhängig machen müſſe Daß es nötig

war dieſe Forderung zu erheben wird man wohl nicht be
haupten wollen Vermutlich iſt die Haltung des Rektors
auf kultusminiſterielle Wünſche zurückzuführen Die Char
lottenburger Studentenſchaft hat nun in einer Verſammlung
einen einmütigen Proteſt gegen das Vorgehen des Rektors
beſchloſſen und ſo wird die Angelegenheit auch dieſes

wo wieder von neuem die Gemüter in Aufregung
verſetzen

er Block der Linken den die liberalen Parteien mit
den Sozialdemokraten bei den Stichwahlen in Baden ab
geſchloſſen haben hat dahin geführt daß die Sozialdemokraten
die Zahl ihrer Mandate verdoppelt haben während die
liberalen Parteier einen bemerkenswerten Zuwachs nicht er
hielten vielmehr n eine rückläufige Stimmenzahl zu ver
zeichnen haben Man muß daher ſagen daß ſich dasWahlbündnis nicht voll bewährt hat Freilich iſt es immerhin
beſſer daß das t e Reſultat erzielt worden iſt als dadurch ein ſozialiſti Priitreonlanes e wie es
das Zentrum einzugehen vorhatte eine ultramontane Mehr
heit gebildet worden wäre

Das größte Aufſehen erregte ein Vorgang innerhalb der
ſozialdemokratiſchen Partei der die großen Gegen
ſätze prinzipieller und perſönlicher Art die in Jena beigelegt
u ſein ſchienen mit einem Male in hellſtem Lichte erſcheinen
ieß die Palaſtrevolution im Vorwärts Parteivorſtand
un ſtehe haben in Gemeinſchaft mit der Ver
dreterſchaft von Großberlin in geheimen Beratungen ein
Komplott geſchmiedet wie ſie am beſten die alte Redaktion
des Vorwärts mundtot machen und eine neue Redaktion
die ihr willenloſes Werkzeug iſt an deren Stelle ſetzen
könnten Die Vorgänge erinnern an die Beratungen der
Heiligen Feme des Mittelalters Es wurde mit einer
beiſpielloſen Brutalität verfahren jedes menſchliche Recht
der Verteidigung und Rechtfertigung wurde den Ver
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dann abgeſchnitten und ſchließlich wurden die alten
arteigenoſſen die zum Teil viele Jahre und Monate
efängnis im Dienſte der Partei auf ſich genommen an

von dem Preßhelden Mehring dem treueſten Anhänger
Bebels ſogar noch des Partelverrats bezichtigt deshalb
weil ſie den Verſuch gemacht hatten offen vor ihrer Partei
gegen den Parteivorſtand die Anklage wegen Durchbrechun
der Parteiprinzipien zu erheben ein Verſuch der ihnen au
hinterliſtige Weiſe abgeſchnitten wurde Daß auch diesmal
Bebel wieder ſiegen wird iſt bei der großen Popularität
die er in ſeiner Partei genießt zweifellos Wer von den
Genoſſen kennt Eisner und die übrigen Männer der Feder
Nicht die Feder ſondern der Mund regiert in der Sozial
demokratie nicht Nachdenken und Vernunft haben über das
Volk Gewalt ſondern die Geſte und die Phraſe Es iſt
nun intereſſant zu beobachten wie ſich die neue Vorwärts
redaktion Mühe gibt den Ton der Rüpelhaftigkeit zu treffen
der von der ſozialdemokratiſchen Preſſe zurzeit verlangt wird
Ein ſehr eigenartiger Bildungszweck immerhin die Aus
bildung der Maſſe zu Rüpeln

Der ſogenannte deutſch amerikaniſche Profeſſoren
austauſch hat mit dem Beginn der Vorleſungen des
Amerikaners Peabody an der Berliner Univerſität begonnen
Große Bedeutung vermögen wir dem Experiment nicht bei
zulegen Es dient mehr dem allgemeinen Bekanntwerden
des Namens einzelner Profeſſoren als der Beſeitigung
national bezw wirtſchaftspolitiſcher Gegenſätze Als Gaſt
des Kaiſers weilte auch der König von Griechenland
in Berlin es iſt gewiß daß ſowohl die kretiſche Frage zur
Erörterung gelangt ſein wird wie alle Probleme der Balkan
politik einſchließlich des rumäniſch griechiſchen Konfliktes
Der König begibt ſich demnächſt nach Paris und London
Die Pforte hat in ihrem Konflikt mit den Großmächten
wegen der macedoniſchen Finanzreform die deutſche
Regierung um Vermittelung angerufen Man wird alſo
einer neuen intereſſanten Wiederaufnahme der Behandlung
der orientaliſchen Frage entgegenſehen

Daß Deutſchland und England ſehr gut zu einem
freundlichen Einvernehmen gelangen können hat der britiſche
Staatsſekretär für Jndien Brodrick in längerer Rede aus
einandergeſetzt Fürſt Bülow bezeichnete es in einem Briefe
an Sidney Whitman als abſurd daß er
Lansdowne in der Neuen Freien Preſſe habe ſchreiben
laſſen oder daß er ſonſtwie gegen ihn intrigiere Auch
gegen die ruſſiſch engliſche Annäherung hat die
deutſche Regierung nichts einzuwenden Wie friedfertig das
Deutſche Reich geſinnt iſt beweiſt die Tatſache daß ſie an
die übrigen Mächte die Frage gelangen ließ ob Bereit
mine beſtehe die fremden Garniſonen aus Chinazur Keuste hen Dieſer Schritt der deutſchen Regierung

der die Billigung Frankreichs Japans und Englands ge
funden hat iſt als eine ſehr bedeutſame politiſche Maß
nahme auf internationalem Gebiete mit großer Genugtuung
zu begrüßen

Ein eklatanter ruſſiſcher Grenzüberg riff zeigte die
Verbeſſerungsbedürftigkeit der Beſtimmungen welche Ruß
land zur Bewachung der deutſchruſſiſchen Grenze getroffen
hat Hoffentlich wird die deutſche Regierung mit Nachdruck
Abhilfe der Mißſtände fordern Jn Ungarn hat Baron

ejervary ſein Regierungsprogramm dargelegt das eine
nſumme von Reformen in Ausſicht ſtellt an ihrer Spitze

die Einführung des allgemeinen gleichen geheimen und
direkten Wahlrechts Die neue fortſchrittliche Partei welche
auf Grund dieſes Programms gebildet werden ſoll iſt noch
im Entſtehen begriffen Jn Oeſterreich beginnt die ſozial
demokratiſche Partei einen entſchiedenen Feldzug zur Er
oberung des allgemeinen Wahlrechts Sie will eventuell
den Generalſtreik inſzenieren Bisher fanden Straßen
demonſtrationen in allen größeren Städten ſo auch vor
der Hofburg in Wien ſtatt wobei es zu heftigen Zuſammen
ſtößen mit der Polizei gekommen iſt

Jn Schweden und Norwegen hat ſich die Unions
trennung nun vollzogen König Oskar richtete an das
Storthing in Chriſtiania ein Abſchiedsſchreiben Am 1 Nov
wurde in Schweden die reine ſchwediſche Flagge h Dieſchwediſchnorwegiſchen Konſulate wurden afaeho en und

durch ſchwediſche bezw norwegiſche erſetzt Deutſchland
Dänemark und Frankreich haben den jungen Staat Norwegen
bereits anerkannt deſſen größte Sorge es dieſer Tage war
welche Staatsreform er wählen ſolle Nachdem das Storthing
den Antrag auf Volksabſtimmung abgelehnt hat iſt die
Wahl des Prinzen Karl von Dänemark zum Könige nicht
mehr zweifelhaft

Gleich nach Präſident Loubets Abreiſe aus Madrid brach
in Spanien eine Miniſterkriſis aus die dadurch be

ß ſeitigt wurde daß Montero Rios von neuem die Kabinetts
bildung übernahm Präſident Loubet abſolvierte ſodann in

r Rouviers ſeinen portugieſiſchen Beſuch wobei er
den König von n einlud im November Paris
u beſuchen Der König ſagte zu und wird ſeinen Berliner
eſuch gleich daran anſchließen Für heute ſteht in Berlin

der Beſuch des Königs Alfons von Spanien bevor
der auch Hannover Magdeburg und München beſuchen
wird um ſich von da nach Wien zu begeben

Frankreichs Venezuela Konflikt iſt noch immer
nicht beigelegt r großen Leidweſen der Union der die
Monroedoktrin keine allzu angenehme Rolle zuweiſt Der
engliſche Flottenbeſuch an der amerikaniſchen Küſte
und das Wiederaufleben der nezwiſchen Großbritannien und den Vereinigten Staaten ſind
W gen die beiden bemerkenswerteſten Ereigniſſe jenſeits

e eansRußland hat ſich am Montag unter dem Abſolutismus

egen Lord
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ſchlafen gelegt um am Dienstag mit der Konſtitution
zu erwachen Der Zar hat ſich wirklich in einem Manifeſt
der Selbſtherrſcherwürde entäußert nachdem er 11 Jahre
lang abſoluter Herrſcher geweſen iſt Nun ſoll Witte der
für die Konſtitution eingetreten war von heute auf morgen
Ordnung ſchaffen Aber das Volk glaubt zum großen Teil
nicht an die n des Manifeſtes Es verlangtGarantien Auslieferung der politiſchen Gefangenen Amneſtie
Einführung des allgemeinen gleichen geheimen und direkten
Wahlrechts für die konſtituierende Duma uſw Die Preß
freiheit wurde nun einſtweilen bewilligt Man kann ſie ja
am leichteſten wieder aufheben Aber auch Pobjedonoszew
wurde geopfert Sein Entlaſſungsgeſuch wurde angenomnien
Die Ruhe iſt trotz alledem noch micht wiedergekehrt Witte
ſelbſt der ſich äußerſt peſſimiſtiſch ſtellt behauptet nicht frei
handeln zu können die Eiſenbahnarbeiter und der Verband
der Verbände ſowie die Revolutionäre ſind nun mit einem
ganz beſtimmten Programm an ihn herangetreten Erfüllt
er es nicht ſo geht der Kampf weiter Jn Finland Polen und
im Kaukaſus hat der Aufrnhr zu nationalen Separations
beſtrebungen geführt in Kiew Odeſſa Roſtow Minsk und
anderen Orten artete der Konflikt zu entſetzlichen Juden
verfolgungen aus Eine äußerſt geheimnisvolle Miſſion iſt
die der deutſchen Torpedobootdiviſion und des Kreuzers
Lübeck nach Petersburg Es ſcheint als beginne erſt in

Rußland die Kataſtrophe da bisher gar keine Anzeichen
die zugunſten des Zarentums ſprächen vorhanden p

Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Der Beſuch der Kronprinzeſſin Cecilie in Nürnberg
aus Anlaß der dort am 14 d M ſtattfindenden Enthüllung des
Kaiſer Wilhelm Denkmals iſt abgeſagt worden ſie wird ihren
Gemahl dorthin nicht begleiten

Prinz Auguſt Wilhelm von Preußen wird neueren Be
ſtimmungen zufolge an den am 5 d M in Koburg ſtattfindenden
Einzugsfeierlichkeiten nicht teilnehmen auch iſt die Teilnahme des
Fürſten Ferdinand von Bulgarien noch ungewiß da er
zurzeit erkrankt iſt

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Ernennung des Direktors
im Reichsomt des Jnnern Richter zum Unterſtaatsſekretär
im Handelsminiſterinm

Die Muttex des Großadmirals v Köſter iſt in Schwerin
i M im Alter bon 88 Jahren geſtorben

Karl Peters über die dentſche Kolonialpolitik
Jn den Prachtſälen des Weſtens in Berlin ſprach in einem

vom Verein deutſcher Studenten veranſtalteten Vortragsabend
Dr Karl Peters über Die Ziele der deutſchen Kolonialpölitik
Er führte etwa folgendes aus

Ueber die Notwendigkeit einer Kolonialpolitik beſtehe wohl
kein Zweifel mehr Eine Nation die ſich um eine Million
Köpfe jährlich vermehre brauche Ellbogenfreibeit Als oberſten
Grundſatz ſtelle er auf daß die kolonialen Unternehmungen ge
ſchäftliche Unternehmungen ſein müſſen Die Kolonial
gründungen müßten Terrainſpekulationen der Völker
ſein Man habe nun in den achtziger Jahren immer geſagt
Gründet nicht ſo viele Kolonien das Land iſt ja nichts wert

Man ſolle aber nie ein Lond nach ſeiner Oberfläche beurteilen
Die ſo öde ausſehende Lüneburger Heide berge wie ſtrh jetzt
herausgeſtellt habe im Erdinnern wertvolle Schätze Von
dieſem Standpunkt aus haben wir auszugehen und ſo vielen
kolonialen Beſitz zu ergreifen wie nur möglich Caprivi
habe einmal geſagt es könne niemand Deutſchland einen böſeren
Streich ſpielen als ihm ganz Afrika zu ſchenken Ach wenn
mir doch nur jemand ganz Afrika ſchenken würde meinte Dr
Peters Afrika würde für Deutſchland von recht großem
Werte ſein

Die zweite Lebensfrage für die Kolonien ſei die Schaffung
des Binnenlandes mit dervon Verbindungen

Küſte Er betone das beſonders angeſichts der Abſicht in
Kamerun und Südweſtafrika neue Bahnen zu banen Möge
ein jeder darauf hinwirken daß im Reichstag die dazu erſorder
lichen Summen bewilligt werden denn es handelt ſich hier um
Sein oder Nichtſein der Kolonien überhaupt

Weiter ſei zu empfehlen eine weitgehende liberale
Politik gegenüber jedem Weißen der in den Kolonien mit
arbeiten will auch Ausländern gegenüber Kleinlich ſei z B
der Streit darüber ob wir Buren in Südafrika anſiedeln ſollten
oder nicht Jedem Fremden auch fremdem Kapital ſollten wir
nuſere Kolonien öffen zumal wir Deutſchen überall auf die
Gaſtfreundſchaft anderer Nationen angewieſen ſind

Wenn der Redner größte Liberalität gegenüber den Weißen
in den Kolonien empfehle ſo ſei er andererſeits der Meinung
daß die Eingeborenen bis auf weiteres zu behandeln ſeien
als eine unterworfene Raſfſe die wir erſt zu einer
böheren Kulturſtufe erziehen müſſen Die theoretiſche Emanzipa
tion unſerer ſchwarzen Bevölkerung zu Reichsbürgern ſei noch
nirgends erfolgreich geweſen und führe zu Rebellionen wie
wir ſie jetzt in Südweſſafrika und Oſtafrika ſehen Die ſchwarze
Arbeit müſſe ſo organſſiert werden das der weiße Unternehmer
ſie benutzen könne Dadurch werde man den Neger zu einer
höheren Ziviliſation erziehen Unſere deutſche en
ſei ein vorzügliches Voxbild für die Organiſation der ſchwarzen
Arbeit Es ſolle aber kein fechtendes Heer ſein ſondern ein
arbeitendes Heer Trotzdem fuhr Peters fort bin ich
natürlich für eine gute Behandlung der Schwarzen Sie ſollen
eine geringe Bezahlung erhalten ſollen gutes Eſſen kriegen und
jeder ſoll ſogar ſeine Frau bekommen Sie ſollen auch nur fünf
Jahre arbeiten Man bleibe doch mit allgemeinen Humanitägts
dhraſen weg Man darf dem Neger nicht die Gelegenheit geben
zu fanlenzen was der Neger liebt Man braucht in den Kolonien
auch keinen Schulzwang Weder Schreiben noch Veſen macht
an ſich glücklich

Der Redner erwähnte die äthiopiſche Bewegung in
Afrika und ferner die indiſche und chineſiſche Konkurrenz die ſich
dort zeige Mit dieſen bedürfnisloſen Leuten können wir nicht
konkurrieren Deshald muß den Schwarzen gegenüber eine
rherralive um nicht zu ſagen reaktionäre Polltik getrieben
werden



um Schluß bekonte Peters die von ihm vertretene KolonialSi ſei h in der jetzigen Zeit am Platze wo ſich überall
Zollſchranken erheben wo unſere Märkte bedroht werden Nicht
nur Areale ſollten wir erwerben ſondern ſie auch wertvoll zu
machen ſuchen indem wir tüchtige Kaufleute in den Kolonien
anſiedeln

Verwaltung und Rechtspflege
Landrat v Gerlach in Kattowitz hat die Schleſ Ztg

zu der Mitteilung ermächtigt daß die Zeitungsmeldung über eine
angebliche Bedrohung ſeiner Perſon durch einen ruſſiſchen
Grenzpoſten an der Landesgrenze bei Schabelmia nicht den
Tatſachen entſpricht

Induſtrie und Handel
Die von der chineſiſchen Regiernng mit der Führung der

Verhandlungen über einen deutſch chineſiſchen Handels
vertrag beauftragten Kommiſſare ſind wie die Morning
Poſt ans Schanghai meldet zu keiner Einigung gelangt
Man erwartet indes daß die beiden Regierungen ſelbſt ſich über
die ſtrittigen Punkte verſtändigen werden

Verkehrsweſen
Die bayeriſche Kammer der Abgeordneten begann geſtern

die Spezialdiskuſſion über den Geſetzentwurf betreffend die Ver
ſtagtlichung der Pfalzbahnen, Die Weiterberatung wurde
auf heute Sonnabend vertagt

Kommnnagles

Die Stadt Osnabrück hat nunmehr gleichfalls ihren
Beitritt zum Deutſchen Städtetag erklärt

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Der Ablöſungstransport für

die Schiffe der weſtafrikaniſchen Station iſt mit dem Eleonore
Woermann am 1 November in Duala eingetroffen Der heim
kehrende Transport der von den Schiffen des Kreuzer
geſchwaders abgelöſten Offiziere und Mannſchaften iſt mit dem
Bayern am 2 November in Port Said eingetroffen und hat

an demſelben Tage die Reiſe nach Neapel fortgeſetzt Dle bis
herige Beſatzung Möwe tritt am 4 November mit dem
Prinzeß Alice von Schanghai aus die Heimreiſe an und läuft

zunächſt Hongkong an Transportführer iſt Korvettenkapitän
Lübbert Luchs iſt am 2 November in Canton eingetroffen

Auskand
Die Reiſe Kaiſer Wilhelms nach Rom

Dem Matin wird aus Rom gemeldet daß Kaiſer Wilhelm
im Frühjahr dorthin reiſen werde Der Grund ſeiner Reiſe
ſei aber weder der Beſuch beim Papſte noch der beim König
von Jtalien ſondern der Monarch werde hauptſächlich zu
dem Zweck hinreiſen um die deutſche Akademie
in Rom einzuweihen Dieſe wird ſich in der Villa Falco
nieri befinden die bekanntlich von dem Bankier Mendelsſohn
gekauft und dem Kaiſer zum Geſchenk gemacht wurde Es handelt
ſich mithin um die Schaffung eines Kunſtinſtitutes wie es
Frankreich ſchon in Rom beſitzt

Die Wirren in Nußlanud
Amneſtie

Die offiziöſe Petersburger Tel Agentur meldet aus Peterhof
Ein kaiſerlicher Ukas betr den Erlaß einer Amneſtie iſt unter
zeichnet

Die Zarin
Die Entſendung des deutſchen Kreuzers Lübeck nebſt fünf

Torpedobooten nach Petersburg hat wenn die Londoner
Central News recht unterrichtet iſt den Zweck die Kaiſerin

von Rußland nach Deutſchland zu bringen Das genannte Blatt
meldet nämlich aus Petersburg Die einzige Perſon der Zaren
familie die das Anerbieten des deutſchen Kaiſers an Bord des
Kreuzers Lübeck Rußland zu verlaſſen annehmen wird iſt die
Zarin und zwar wegen ihres unbefriedigenden Ge
ſundheitszuſtandes

Die Lübeck und ſieben Torpedoboote ſind auf der Strecke
Memel Peterhoſ verteillt Das Diviſionsboot 7 liegt
vor Peterhof Die Lübeck iſt in Memel geblieben Eine Ver
bindung mit dem Funkentelegraphen iſt zwiſchen Memel
und Peterhof hergeſtellt

Trepows Sturz
Einer Petersburger Meldung zufolge iſt im Kampfe zwiſchen

Witte und Trepow letzterer unterlegen Er reichte ſein Ab
ſchied sgeſuch ein Demnach hat Witte anſcheinend Recht
behalten als er dieſer Tage erklärte Trepow werde glücklich
ſein ſein Amt niederlegen zu können Ob indes das Abſchieds
geſuch angenommen worden iſt darüber verlautet noch
nichts

Einſtellung des Ausſtandes in Petersburg
Das Arbeiterkomitee gibt täglich erſcheinende Mitteilungen

des Arbeiterdeputiertenrates heraus Die geſtrige Nr 3 brachte
folgenden Aufruf Da wir es für notwendig erachten daß ſich
die Arbeiter auf Grundlage der erzielten Erfolge ſo gut als
möglich organiſieren und ſich zum Schlußkampf um die Ein
berufung einer konſtitnierenden Verſammlung bewaffnen um
eine demokratiſche Republik zu begründen fordern wir die Ein
ſtellung des Ausſtandes er ſoll aufgenommen werden
ſobald die Zeit dazu gekommen Weiter werden die Setzer auf
gefordert nur in den Blättern zu arbeiten deren Redakteure ſich
verpflichten die Zeitung ohne Rückſicht auf Befehle der Zenſur
erſcheinen zu laſſen Die Deputierten verpflichten ſich alle
Mittel anzuwenden um die materielle Lage der organiſierten
Setzer zu ſtützen Das Blatt meldet geſtern ſei eine Abordnung
bei Witte geweſen welche die Befreiung von drei Arreſtanten
mit Erfolg gefordert habe Das von Kusmin und Karawajew
verſaßte Amneſtiegeſetz ſoll umwandeln lebenslängliche Haft
in fünfzehn Jahre fünfzehnjährige Haft in 7/2 Jahre vier
Jahre in Deportation Die übrigen Strafen werden aufgehoben

Das Geſetz über den Miniſterrat enttäuſcht Es iſt ein
Projekt des Grafen Solski nicht Wittes woraus man auf be
ſondere Einflüſſe ſchließt der Ehrlichkeit der Regierung nicht
ganz traut und gleichſam einen Rückzug befürchtet Die Fleiſch
preiſe in Petersburg ſind etwas gefallen da die Zufuhr völlig
ausreichend iſt Peterhof iſt von der Reſidenz auf dem
Landwege abgeſchnitten Der tägliche Bedarf des Hofes
wird deshalb durch einen Convoi von 20 Koſaken gedeckt nach
Peterhof befördert Die Patrouillen in den Straßen ſind heute
verkleinert nur auswärts iſt die Bewachung verſtärkt worden

Aus Nikolajew wird gemeldet in der Stadt herrſche
offener Aufruhr Auf allen Straßen vernimmt man
Gewehrfener Zahlreiche Tote und Verwundete liegen herum
Ueber 200 Bomben wurden geworfen wodurch ebenfalls
zahlreiche Perſonen ums Leben kamen oder gräßlich verſtümmelt
wurden Der Anblick der Stadt iſt ein troſtloſer Die Mehrzahl
der Läden wurde zerſtört nachdem ſie vollſtändig ausgeplündert
worden waren

Die Kriſis in Ungaru
Die ungariſche Regierung ernennt in den Komitaten die zur

verſammlungen die Ablegung des Amtseldes verhindern ſollten
Geſtern fand in Klauſenburg eine derartige Verſammlung ſtatt
Während die Verſammlung darüber disputierte ob man den
Obergeſpan Grafen Teleki mit der Deputation einholen ſolle
erſchien dieſer im Saal beſtieg die Tribüne und verlas unter
großem Lärm und unter den n der Oppoſitionellen den
Amtseid hierauf entfernte er ſich gus dem Saale Auch der
in dem Saale den Vorſitz führende Vizegeſpan legte den
Amtseid ab was in dem Protokoll aufgenommen wurde Die
auf den Galerien anweſenden Studenten machten großen Lärm
ſonſt wurde die Ruhe nicht geſtört

Exkriegsminiſter André der Revanchepolitiker
Der vormalige franzöſiſche Kriegsminiſter André läßt in der

Agentur Fournier folgendes vreöffentlichen Jch bin der
Meinung daß Delcaſſé ſeinem Lande einen großen Dienſt
erwieſen hat Er wußte welchen Weg wir in der Politik ein
zuſchlagen haben und er verſtand es Frankreich neue Kraft
einzuflößen die es früher nicht beſaß Delcaſſé haben wir auch
unſere polſtiſchen Freundſchaften zn verdanken ja wir waren
unter ihm wiederum ſtark und hätten davon profitieren können
Die Hoffnung auf eine Wiedereroberung Elſaß
Lothringens bleibt aber beſtehen und Frankreich bereitej
ſich weiter auf dieſe große Tat vor wenn man bisher auch noch
immer vor der damit verbundenen Verantwortung zurück
geſchreckt iſt Die Ausführungen Andrés erregen in Paris
nur Heiterkeit ſeit der Mann von ſeinem Miniſterpoſten ent
fernt iſt wird er nicht mehr ernſt genommen

Die Finanzreform in Macedonien
Die Gerüchte daß die Pforte den Votſchaftern eine neue Note

betr die Finanzkontrolle zugeſtellt und daß die Mächte ein
Ultimatum an die Pforte gerichtet hätten haben ſich als un
begründet erwieſen Die Lage iſt unverändert und die Be
ſprechungen dauern fort Eine Beſchlußfaſſung ſteht bevor die
Situation wird zwar als ernſt aber keineswegs als gefährlich
angeſehen Es herrſcht noch immer die Hoffnung vor daß die
Pforte nachgeben werde

OeſterreichUngarn
Der öſterreichiſche Miniſter des Jnnern Graf Bylandt

Rheydt ordnete die beſchleunigte Durchführung der vor
geſchriebenen Erhebung zur Klarſtellung der Vorfälle des
Donnerstag Abends an Das Reſultat der Erhebungen wird
nach dem Abſchluß veröffentlicht werden

Frankreich
Bei dem geſtern im Elyſée abgehaltenen Miniſterrate wurde

Rouvier ermächtigt der Kammer den Entwurf der Ratifikation
des neuen Handelsvertragesmit Rußland vorzulegen
Loubet unterzeichnete die Ernennung Aungagneurs zum Gou
verneur von Madakasgar Der bisherige Gouverneur General
Gallieni erhielt das Großkreuz der Ehrenlegion

Halle und Umgegend
Halle 4 November

Stadtrat Dr Rive Breslau
der neue Erſte Bürgermeiſter von Halle

Der neue Erſte Bürgermeiſter der Stadt Halle iſt beſtimmt
Wie wir bereits geſtern nachmittag 52 Uhr durch Extrablatt
mitteilten wurde Stadtrat Dr Rive Breslau gewählt Das
Extrablatt beſagte

Jn der anßerordentlichen geheimen Sitzung der Stadt
verordneten Verſammlung wurde an Stelle des
Herrn Oberbürgermeiſter Geheimrat Stande deſſen Wahl
Periode am 31 März 1906 ablänft Herr

Sindtrat Dr Rive Breslau
mit 31 Stimmen zum Erſten Bürgermeiſter der
Stadt Halle auf 12 Jahre gewählt Von den anderen
Bewerbern erhielten

Oberbürgermeiſter Dr Contag Nordhanſen 20 Stimmen

Stadtrat Walger Halle 4 Stimmen
Das Reſultat iſt geeignet allgemeine freudige Ueberraſchung
hervorzurufen Die Herren Stadtverordneten hatten zunächſt
lebhafte Sympathie für die beiden anderen zur engeren Wahl
geſtellten auswärtigen Herren Oberbürgermeiſter Dr Contag
Nordhauſen und Stadtrat Dr Ackermann Danzig Das Er
gebnis der Wahl zeigt daß auch bis geſtern eine große Neigung
zur Wahl des Herrn Oberbürgermeiſter Dr Contag vorhanden
war Vor der geſtrigen geſchloſſenen Sitzung konnte noch keiner
der Herren Stadtverordneten den Ausgang der Wahl vorher
ſagen Die Meinungen waren ſelbſt geſtern zu geteilt Deshalb
wurde uuch eine unverbindliche Beſprechung vor der eigentlichen
Wahlhandlung gepflogen Dieſelbe fand von 4 bis etwa 10
Minuten nach 5 Uhr ſtatt Und 5 Uhr 25 Minuten war die
Wahl ſchon vollzogen Herr Geheimrat Dittenberger
der Stadtverordneten Vorſteher verlas zunächſt den hierbei in
Frage kommenden Paragraphen der Städteordnung der lautet

s 32 Für jedes zu wählende Mitglied des Magiſtrats
wird beſonders abgeſtimmt Die Wahl erfolgt durch Stimm
zettel Wird die abſolute Stimmenmehrheit bei der erſten
Abſtimmung nicht erreicht ſo werden diejenigen vier Perſonen
auf welche die meiſten Stimmen gefallen ſind auf eine engere
Wahl gebracht Wird auch hierdurch die abſolute Stimmen
mehrheit nicht erreicht ſo findet unter denjenigen zwei Perſonen
welche bei der zweiten Abſtimmung die meiſten Stimmen
erhalten haben eine engere Wahl ſtatt Bei Stimmengleichheit
entſcheidet das Los

Nachdem dann die zur engeren Wahl geſtellten auswärtigen
Herren Dr Ackermann Danzig Oberbürgermeiſter Dr Contag
Nordhauſen und Stadtrat Dr Rive Breslau genannt waren und
ferner darauf hingewiefen war daß zu den Bewerbüngen der
vier Halleſchen Herren Bürgermeiſter von Holly Stadträte
Dr Puſch Dr Tepelmann und Walger die Kommiſſion die zur
Vorbereitung der Bürgermeiſterwahl eingeſetzt war keine be
ſondere Stellung eingenommen habe die Kommiſſion ging
von der Vorausſetzung aus daß dieſe Herren dem Stadtverord
neten Kollegium bekannt ſind wurde in die Diskuſſion ein
getreten Jn der Erkenntnis daß ſtarke Stimmung für Herrn
Oberbürgermeiſter Dr Contag beſtehe ſprach ein Redner der
ſich nicht für dieſen Bewerber erwärmen konnte ſehr lebhaft
unter ausführlicher Begründung ſeiner Stellungnahme gegen
dieſen Kandidaten Danach traten mehrere Herren für Herrn
Stadtrat Dr Rive in die Schranken Man ging namentlich davon
aus daß dieſer ein warmes Herz und einen offenen Sinn für
die Hebung und Förderung einer Kommune namentlich für die

zeit keine Obergeſpane beſizen neue Obergeſpane die vorder Munzwalverſammlung den Amtseid abzulegen haben Die
koalierte Linke gab nun die Parole aus daß die Munizipal

Leitung einer Schulſtadt wie Halle eine iſt beſitze daß
er repräſentationsſähig ſei und über eine glückliche Rednergabe

verfüge Die Diskuſſion ward geſchloſſen und die Stimmzettel
wurden vom Stadtſekretär verteilt Nachdem alle Zettel be
ſchrieben waren wurden ſie in die Wahlurne geſammelt Die
Stimmzettel wurden gezählt und der Wahlvorſteher konnte dag
oben gemeldete Reſultat verkünden

Die Beſtätigung des Königs dürfte nicht ausbleiben und ſo
kann es ſchon jetzt als endgültig feſtſtehend bezeichnet werden
daß Herr Dr Rive am 1 April 1906 ſein neues Amt als Erſter
Bürgermeiſter von Halle antritt Jn den Nummern 486 und
488 der Saale Zeitung vom 46 und 17 Oktober ſind bereits
die informierenden biographiſchen Mitteilungen über die aus
wärtigen Bewerber die in die engere Wahl kamen gemacht
worden An die notwendigen Daten über Herrn Dr Rive ſei
erinnert Herr Dr Richard Rive wurde am 26 Dezember 1864
in Neapel als Sohn des Kaufmanns Hugo Rive geboren Jn
Breslau beſuchte R die Volksſchule und danach das Gymnaſium
Oſtern 1885 beſtand er die Reifeprüfung Nach dreijährigem
Studinm der Rechte und Volkswirtſchaft beſtand er das Re
ferendarexamen mit dem Prädikat ausgezeichnet und in
zwiſchen zum Doctor iuris promoviert nach vierjährigem ge
richtlichen Vorbereitungsdienſte das Aſſeſſorexamen mit dem
Prädikat aut Bald nach der Ernennung zum Gerichtsaſſeſſor
ließ er ſich in Breslau als Rechtsanwalt nieder Am 19 Oktober
1899 wurde R zum beſoldeten Stadtrat in Breslau gewählt und
am 30 Nov 1899 eingeführt Setne Amtsaufgaben erſtreckten
ſich zunächſt auf das Perſonaliendezernat ſowie das juriſtiſche
und Verwaltungsdezernat der ſtädtiſchen Landgüter und Forſten
und des Schlacht und Viehhofes Den Vorſitz in drei Depu
tationen ſowie das zugehörige juriſtiſche und Verwaltungsdezernat
und außerdem das Perſonaliendezernat führt er noch jetzt Als
Perſonaliendezernent hat er die infolge des Kommunalbeamten
geſetzes vom 30 Juli 1899 erforderlichen Reformen des ge
ſamten ſtädtiſchen Beamtenkörpers entworfen und durchgeführt
Jn den Jahren 1900 und 1902 hat er in der Jahresverſammlung
des Schleſiſchen Sparkaſſenverbandes über Sparkaſſenangelegen

heiten referikert Als im Jahre 1903 das Reichsamt des Jnnern
Erhebungen über das Kartell und Syndikatsweſen einleitete und
Vertreter der ſich gegenüberſtehenden Jntereſſenkreiſe zur kontra
diktatoriſchen Verhandlung einlnd wurde R auf Veranlaſſung
der Kgl Staatsregierung zu den Verhandlungen über die Ober
ſchleſiſche Kohlenkonvention und das Rheiniſch Weſtfäliſche Kohlen
ſyndikat einberufen Am 26 und 27 März 1903 hat er an dieſen
Verhandlungen im Reichsamt des Jnnern lebhaften Anteil ge
genommen Auf dem Preußiſchen Städtetage zu Berlin vom

7 Dezember 1904 hat er das Referat Die Rechte der Städte
an ihren Schulen erſtattet Er iſt ſeit 1894 mit einer Tochter
des Oberbürgermeiſters Kirſchner in Berlin verheiratet

Gerade dieſe letzteren Tatſachen haben wohl ſehr viel zu ſeiner
Wahl beigetragen Auf den angeführten Tagungen hat er mit
großem Glück und Geſchick operiert und als gewandter Redner
wurde er dort bekannt Namentlich eine Rede hat geradezu Auf
ſehen erregt diejenige in welcher er auf dem Preußiſchen Städte
tage im vorigen Jahre das aktuelle Thema Die Rechte der
Städte an ihren Schulen behandelte

Die Bürgerſchaft ſah mit Spannung der Wahl entgegen Die
Würfel ſind gefallen der Mann der in den nächſten zwölf
Jahren an der Spitze unſerer Vaterſtadt ſtehen ſoll iſt beſtimmt
Die Bürgerſchaft ſieht mit Hoffnung und Zuverſicht auf
die Arbeit des neuen Erſten Bürgermeiſters Die Bürgerſchaft
erwartet von ihm daß ſein Herz warm ſchlägt für alles was
der Hebung des Gemeinweſens der alten hiſtoriſchen
Salzſtadt zweckdienlich iſt Es harren ſeiner viele und
große Aufgaben Das Arbeitsfeld iſt ausgedehnt Und
wenn er mit glücklicher Hand die Saat ſtreut auf daß ſie zur
geſunden Frucht aufkeime ſo wird ihn der dankbare Bürger als

den Wohltäter rühmen Das walte Gott ß

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein wertvoller Fund Ein Tagebuch das der Miniſter

König Karl XII von Schweden Karl Piper während ſeiner
Gefangenſchaft in Rußland 1709 1714 geführt hat iſt nach der
Deutſchen Literaturztg von dem ſchwediſchen Forſcher Profeſſor

Ernſt Carlſon aus Gothenburg in der Handſchriftenſammlung
der Greifswalder Univerſitätsbibliothek aufgefunden worden
Die Aufzeichnung enthält wichtige Beiträge zur Kenntnis der
Ereigniſſe nach der Schlacht von Pultawa und über das Schickſal
der gefangenen ſchwediſchen Krieger in Rußland Sie wird auf
Veranlaſſung des Stockholmer Reichsarchis abgeſchrieben und ſoll
von dem Finder veröffentlicht werpen

Zu Ausgrabungen im Lande der Chetiter iſt von Konſtanti
nopel ein deutſches Forſchungsunternehmen nach Vorderaſien
unter der Leitung von Dr Wilhelm Freiherr von Laudau
und Prof Winkler abgegangen denen von der türkiſchen
Regierung der Archäologe Macridy Bey zugewieſen worden
iſt Hauptzweck der Expedition iſt die Entzifferung der eigen
tümlichen Bilderſchrift der Chetiter

Eine Anzahl literariſch wertvoller Hinterlaſſenſchaften iſt nach
der Münchener Allg Zig weunerdings der Königl Hof und
Staatsbibliothek zu München zugefallen Dazu gehört
der Nachlaß ihres früheren Direktors des Pathologen Karl
v Halm der vor allem Halms ausgedehnte gelehrte Korre
ſpondenz enthält darunter einige hundert Briefe von Theodor
Mommſen und Friedrich Rit ſchl Ferner der Nachlaß des
Herausgebers des Würzburger Deutſchen Muſenalmanachs
Georg Schad der wichtigſte Teil dieſer Hinterlaſſenſchaft ſind
die teilweiſe in der Niederſchrift der Verfaſſer vorliegenden
Manufkripte der Muſenalmanache von 1850 bis 1859 ſowie
des Freiligrath Albums in dem nur wenige deutſche
Dichter jener Zeit unvertreten ſind Drittens das Wilhelm
v Kaulbach Archiv es bietet neben vielen Familienbriefen
reichhaltige handſchriftliche wie auch gedruckte Dokumente zu
Kaulbachs Leben und Werken die Hinterbliebenen Kaulbachs
die dieſe Sammlung geſtiftet haben ihre Benutzung noch auf die
Dauer von dreißig Jahren von ihrer beſonderen Genehmigung
abhängig gemacht Endlich eine Schenkung aus dem Nachlaß
des Münchener Dramaturgen Auguſt Freſenius die vor allem
deſſen Sammlung älterer franzöſiſcher Dramenliteratur umfaßt
Dieſe bot dem Dramaturgen das Material für ſeine Tätigkeit
bei den Sondervorſtellungen König Ludwigs II
p Hochſchulnachrichten An der Techniſchen Hochſchule zu

Berlin wird das Lehrgebiet des vorſtorbenen Geh Regierungs
rats Prof Dr Hauck im Winterhalbjahr von Prof Dr Steinitz
wahrgenowmen Die Privatdozenten Prof Cremer Bayrat
Prof Nitka und Prof Dr Richard Müller haben mit
miniſterieller Genehmigung ihre Lehrtätigkeit für das Studien
jahr 1905,/06 unterbrochen Der Direktor der Klinik für Haut
kranke in Breslau Geheimrat Prof Dr Neiſſer kommt
erſt Ende November von ſeiner wiſſenſchaftlichen Reiſe nach den
hinterindiſchen Jnſeln zurück
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Jm Stuttgarter Reſidenzthegter
hatte der franzöſiſche Schwank Der Prinzgemahl großen

ch Bühnenchronik

Erfolg Jn Prag fand von den beiden anläßlich der
Sonzogno Konkurrenz vpreisgekrönten einaktigen Opern La
Gahrera von Gabriel Dupont nur wenig Beifall Dagegen
gefiel Manuel Menendez von Lorenzo Filiaſi außer
ördentlich Das bisherige Scala Theater in Köln iſt
von den Herren Lewin und Schubert in Berlin übernommen
worden die in dieſen Hauſe vom 4 d an Operetten Poſſen
und Revuen bringen wollen Aus dem Scala Theater
werden Folies Caprices Geſ m b

r Kleine Mitteilungen Die Malerin Hermione von
Preuſchen wird ſich Mitte November in Genug einſchiffen
um ſich mit einem Lloyddampfer nach Jndien zu begeben
Sie gedenkt dort vor allem landſchaftliche Studien zu machen
Jm Mai will ſie nach Deutſchland zmückkehren Die berühmte
Lipperheideſche Koſtümbibliothek iſt nunmehr im
Erweiterungsbau des Kunſtgewerbe Muſeums in Berlin zur
Aufſtellung gelangt Der Forſchungsdampfer Poſei
don hat Donnerstag nachmittag Kiel verlaſſen um ſeine
Unterſuchungen in der Oſtſee aufzunehmen Später geht der
Dampfer nach der Nordſee Auf der Heidelberger Stern
warte ſind durch Pfrofeſſor Wolf im Oktober wieder eine Reihe
neuer Planeten Aſteroiden gefunden worden ſo daß die
Zahl der bis jetzt entdeckten Aſteroiden auf 589 ſteigt Die
erſten italieniſchen Maler und Bildbauer haben ſich laut B
zu einer As ozigzione degli Artisti Italiani zuſammengetan die
am 1 Dezember eine permanente Kunſtausſtellung in
Florenz eröffnen wird Zur Ausſtellung ſind auch ausländiſche
Künſtler zugelaſſen

Provinzialnachrichten
Nordhanuſen 3 Nov Dr Ludwig Wittmeyer f

Beendeter Rechtsſtreit Der langjährige Stadtrat und
ſeit 1882 Leiter unſeres ſtädtiſchen Krankenhauſes Geh Sanitätsrat
Dr Ludwig Wittmeyer iſt heute morgen ſeinen mehr
monatigen ſchweren Leiden erlegen Der von der Petrigemeinde
gegen die Stadt angeſtrengte Rechtsſtreit auf Zahlung von über
6000 M Patronatszuſchuß zu Umbaukoſten iſt nach der Nordh
Ztg am 1 vom Oberlandesgericht Naumburg a S zu Gunſten
der Stadt entſchieden

ZuTeuntſchenthal 3 Nov dem ſchweren Dieb
ſt a h von dem wir geſtern berichteten es handelte ſich um
den 17 Zentner ſchweren Geldſchrank der Holzfirma Hahn den
die Diebe aber liegen laſſen mußten teilt man uns noch mit
daß ſich in dem Schranke 2000 nicht 22,000 Mark befanden

Noſſen 3 Nov Feuersbrunſt Wie das Noſſener
Amtsblatt meldet brannten geſtern nacht im benachbarten
Siebenlehn ſieben Häuſer vollſtändig nieder

Denben 3 Nov Ueberfahren Geſtern vormittag
wurde euf hieſigem Bahnhof der Streckenarbeiter Böttcher qus
Prittitz von einer nach Weißenfels fahrenden Lokomotive über
fahren und getötet

Erfurt 3 Nov Ein netter Junge Der Kaufmanns
ledrling Steinert kam am Mittwoch abend heirunken nach Hauſe
und legte ſeinen Eltern gegenüber ein äußerſt flegelhaſtes Be
nehmen an den Tag Der Vater tat was ein kluger Hausvater
in ſolchen Fällen nicht gerne verſänmt er verſetzte dem Filius
die gebührende Portion ungebrannter Aſche Die Eltern waren
am andern Morgen jedoch nicht wenig erſtaunt als ſie merkten
daß der hoffnungsvolle Sohn aus Rache für die väterliche
Züchtigung unter Mitnahme von 800 M durchgebrannt war

Sagisdorf 3 Nov Einen ſchweren Unfallſ erlitt
hier der Kohlgärtner Ferdinand Schmidt beim Düngerabladen
Jn dem Augenblicke als er vom Wagen ſteigen wollte zogen

e erde zugleich an ſo daß er herabſtürzte und das Bein
ach

Roßlau 3 Nov Ueberfahren Kurpfuſcherei
Geſtern abend wurde der ſiebenjährige Adalbert Haſelepp von
dem Langholzwagen des Fuhrmanns Sanftenberg überfahren
Die Räder gingen dem Kinde über den Schädel und der Tod
trat ſofort ein Die Moaurersehefrau G litt an einem Bruch
ſchaden und ließ ſich ſtatt zu einem Arzt zu gehen um den
Bruch bhereinzudrücken von einem klugen Mann behandeln
Dieſer maſſierte die Bruchſtelle und verwandte außerdem Salben
Jnfolge der Maſſage wurde der Bruch brandig ärztliche Hilfe
die nun geholt wurde kam aber leider zu ſpät Die Bedauerns
werte ſtarb im Deſſauer Kreiskrankenhaus

e

Vermiſchtes
Kampf mit einem Panther Obgleich man nur noch ſelten von

großen Raubtieren in Algerien hört ſind dieſe in der Kolonie
doch noch lange nicht ausgeſtorben Das beweiſt wieder der
folgende Vorfall der aus Hanſſonville einem in Habylien ge
legenen Dörfchen berichtet wird Am Sonnabend nachmittag
kam ein kleiner Schäfer aus tiefen Wunden blutend in die
Matrie des Ortes gelaufen und erklärte dem Maire Herrn
Runtz er ſei von einem Panther nahe bei dem Dorfe angegriffen
worden Herr Runtz veranſtaltete ſofort mit mehreren Dorf
bewohnern eine Treibjagd bei der der Panther ungefähr zwei
Kilometer von dem Dorfe entſernt geſtellt wurde Der Maire
wagte ſich unvorſichtigerweiſe allein vor und gab zwei Schüſſe
auf die Beſtie ab die ſich obgleich getroffen auf ihn ſtürzte und
ihm das Geſicht zerfleiſchte Glücklicherweiſe fielen die zwei
Jagdhunde des Herrn Runtz über den Panther bher der ſich
darauf mit ihnen herumbalgte Der Maire konnte ſo ſeine Flinte
wieder laden und einen neuen Schuß auf den Panther abgeben
der abermals auf ihn losſtürmte Bei dem furchtbaren Kampfe
den Herr Runtz da beſtehen mußte wurde er aufs neue an
Händen und Armen verletzt Er wäre ſicher unterlegen wenn
nicht die anderen Jagdteilnehmer hinzugekommen wären ihn aus
der Umarmung der Veſtie befreit und dieſe mit Flintenkolben er
ſchlagen hätten Einer von ihnen erlitt dabei gleichfalls Ver
letzungen Der Zuſtand des Maires gibt zu den ernſtlichſten
Veſorgniſſen Veranlaſſung

Viviſektions Verſuche an Menſchen ſollen jetzt in Ameriko
ermöglicht werden Der Kanzler der Univerſität von Nebraska
hat den Vorſchlag gemacht zum Tode verurteilten Verbrechern
ſolle die Wahl gelaſſen werden ob ſie hingerichtet oder als Ver
ſuchsobjekte für vrrdiſektioniſtiſche Operationen verwendet werden
wollen Falls ſie die Verſuche überſtehen ſollen ſie die Freiheit
erhalten Mehreren zum Tode Verurteilten in Chicago hat
man davon Mitteilung gemacht Einer von ihnen namens
Brigas erklärte ſich unbedingt für den Tod am Galgen da die
Ausſichten wenn er den Viviſektoren ausgeliefert werde
hoffnungslos ſeien Ein anderer namens John Müller war
bereit ſich der Viviſektion zu unterwerfen weil das wie er
meinte den Scharfrichter ärgern würde Ein dritter jedoch will
ſich aus Gründen der Humanität viviſezieren laſſen Das iſt
Johann Hoch der bekannte amerikaniſche Blaubart der eine
noch nicht genau feſtgeſtellte Anzahl Frauen nach einander
geheiratet und umgebracht hat Hoch erklärte geſühlvoll das
Leben habe doch keinen Wert für ihn wenn von allen Seiten
mit den Fingern auf ihn gewieſen werde Trotzdem bemüht er
ſich durch ſeinen Rechtsanwalt in geradezu verzweifelter Weiſe
einen Aufſchub oder gar die Aufhebung ſeines Todesurteils zu
erlangen Die Gefängnisbehörden ſind allgemein der Anſicht
die meiſten zum Tode Vernrteilten würden ſich zur Viviſektion
hergeben da ſie immerhin noch eine letztdem Leben davonzukommen v tzte Hoffnung hätten mit

Ueber einen merkwürdigen Fall
berichten die Tſingt Nachr enwurde benbſichiges ar aus Tſinan
Tſing Ho Kanal

ineſiſchen Aberglaubens
Vor einiger Zzeit

die Dampfboote welche auf dem Hſian
nach Yang Tſchia Kon verkehren bis zum

Weſitor fahren zu laſſen Der Stadkgraben von Tſinan der
von den verſchiedenen Quellen und vom Lotusteich geſpeiſt wird
fließt bekanntlich in den obengenannten Kanal und man fing an
das Bett des Stadigrabens weiter auszugraben um die Fahrt
der Dampfboote zu ermöglichen Die endgültige Ausführung
dieſer Abſicht iſt wieder unterlaſſen worden wenigſtens vor der
Hand und zwar aus folgendem Grunde Die Brücke am Weſt
tor ſollte umgebant und an deren Stelle eine moderne ge
ſchaffen werden Man fing an die Brücke abzureißen und der
Abbruch war auch bereits zur Hälfte bewerkſtelligt da will man
nachts eine Fee geſehen haben welche mit weißer Hoſe bekleidet
Zeichen der großen Trauer an der Brücke ſitzend weinte

Man nimmt an daß die gute Fee unter der Brücke gewohnt
haben znuß und daß das Schickſal Tſinans von ihr beeinflußt
werden könnte Deshalb wurde beſchloſſen die Arbeiten ſofort
einzuſtellen damit die Fee nicht geſtört wird Ueber den ab
gebrochenen Teil der Brücke hat man eiligſt Boblen gelegt ſo
daß die Brücke jetzt ganz eigentümlich ausſieht vielleicht einzig
in ihrer Art die eine Hälfte iſt aus Stein die andere aus
Holz Das alte und moderne China

Tette Nachrichten und Telegramme

Der König von Spanien
Madrid 4 Nov Bezüglich der Reiſe des Königs iſt nunmehr

feſtgeſetzt daß der König am Sonntag nacht 1 Uhr die Reiſe
antritt die dentſch franzöſiſche Grenze bei Avricourt paſſiert
und in Berlin am Montag nachmittag 3 Uhr eintrifft

Der Anfſtand in Südweſtafrika
Berlin 4 Nov Nach einer telegraphiſchen Meldung aus

Windhuk iſt die deutſche Poſt für Warmbad am 29 Oktober
unweit Ramansdrift von Hottentotten genommen worden und ver
mutlich verloren Es wird ſich dabei um diejenigen Brief
ſendungen handeln die in Deutſchland in der Zeit vom 1 bis
einſchließlich 29 September aufgeliefert worden ſind

Ans Dentſch Oſtafrika
Berlin 4 Nov Der Kommandant der Thetis meldet

aus Dar es Salaam unter dem 2 November Augenblicklich ſind
die Kreuzer in Dar es Salgaam Am 2 November geht Buſſard
nach dem Süden als Stationär er ſoll das Detachement
von Kivmangao zurückziehen Am 6 Noveniber wird Thetis
eine kurze Fahrt an der Küſte machen Hauptliegehafen wird
Dar es Salaom ſein Oberleutnant zur See Paaſche hat eine kleine
Bande Aufſtändiſcher auf dem Südufer des Rufidji zerſtrent Auf
ſtändiſche haben ſich im Süden von Mohoro gezeigt und ſind durch
eine zweitägige Expedition von Marineinfanterie und der Polizei
truppe verjagt worden Bei Kibata wurde eine aus zehn See
ſoldaten und fünf Askaris beſtehende Patronille hartnäckig an
gegriffen es fanden anhaltende Scharmützel ſtatt Der
Feind hat zahlreiche Verluſte gehabt Die Marineinfanterie in
Muanſa hat im Sultanat Makongolo die Schutztruppe unter
ſtützt der Gegner hatte ungefähr 30 Tote Hauptmann
v Schlichting hat die Etappe auf dem Tumwa Berg 90 Kilo
v dweſtuch von Kilwa beſetzt Unſererſeits niemand ver
wundet

Die Wirren in Nuſßland
Petersburg 4 Nov Der kaſſerliche Amneſtie Erlaß

zählt gewiſſe Kategorien politiſcher Verurteilter auf die voll
ſtändig begnadigt werden Bei anderen zu ſchwereren Strafen
verurteilten Perſonen treten große Strafberabſetzungen ein
Für politiſche Vergehen tritt vollſtändige Begnadigung ein

Petersburg 4 Nov Der geſtrige Jahrestag der Thron
beſteigung des Zaren verlief durchaus ruhig Die Straßen
nehmen wenn auch der Straßenbahnbetrieb noch nicht wieder
aufgenommen iſt allmählich ihr gewöhnliches Ausſehen an Es
ſind keine Patrouillen und keine Menſchenanſammlungen mehr
zu ſehen Jm ganzen gelangt mehr und mehr die Befriedigung
über die vom Zaren gewährten Freiheiten und der Wille die
Beſtrebungen Wittes tatkräftig zu unterſtützen zum Ausdruck
Alles ſehnt ſich nach Ruhe und Rückkehr zu normalen Verhält
niſſen Beſonders äußert ſich dieſer Wunſch in induſtriellen
kaufmänniſchen und gewerbetreibenden Kreiſen

Warſchau 4 Nov Der geſtrige Tag iſt ruhiger verlaufen
Die Läden waren am Vormittag offen wurden aber nachmittags
wieder geſchloſſen Der Ausſtand dauert fort und es finden in
den Verſammlungen heftige Parteikämpfe ſiatt Jn Erwartung
daß noch geſtern Amneſtie erfolgen werde blieb die Lage ge
ſpannt Die Börſe ſandte ein Telegramm an den Grafen Witte
mit Proteſt gegen die Militärausſchreitungen

Warſchan 4 Nov Die Lehrer der ſtädtiſchen Schulen haben
beſchloſſen den Unterricht fortan in polniſcher Sprache zu er
teilen Jn einer großen Verſammlung der Bahnbeamten wurde
e ſo lange zu ſtreiken bis alle Wünſche des Volkes
erfüllt ſind

Odeſſa 4 Nov Die Angriffe auf Juden fanden vorgeſtern
in noch ſtärkerem Maße ſtatt als bisher in allen Stadtteilen
wurden erhebliche Verwüſtungen angerichtet beſonders in den
entlegenen Vierteln Den ganzen Tag über fielen Schüſſe die
organiſierte Selbſtverteidigung ſchritt energiſch gegen den Pöbel
ein Auf einigen Straßen ſind Geſchütze aufgefahren und die
Stadt gleicht einem Kriegslager Von den Studenten
wurden 200 Mann des Pöbels gefangen genommen und in der
Univerſität eingeſperrt Auf den Straßen auf die ſich nur
S anitätsbeamte und barmherzige Schweſtern hinauswagen iſt

Polizei nicht zu ſehen ſondern bewaffnete Studenten ſorgen für

h n der Ordnung Die Lage wird für ſehr ernſt
angeſehen

Kopenhagen 4 Nov Jn vorletzter Nacht iſt aus
Helſingfors bei den Steeikenden in Tornea das
folgende Telegramm angekommen Der Senat iſt auf
gehoben und die Senatoren ſowie der Generalgonverneur
ſind verabſchiedet Jm allgemeinen iſt die Lage ruhig Von
Tusby einer Station bei Helſingfors kamen vorgeſtern 100 Mann
Jnfanterie mit 8 Kanonen an die Soldaten weigerten ſich
aber zu ſchießen Eine Patronille von 100 Mann Koſaken zog
vorgeſtern durch die Straßen Eine Deputation iſt nach Peters
burg abgereiſt Die Nationalgarde ſtellt 4000 Mann und hält
jeden Tag Schießübungen ab Die Soldaten und deren Führer
in Sveaborg haben den Bürgern Beiſtand verſprochen Jn
Rotka Frederikshamn Wiborg Loviſa und Borga haben
ſowohl das Militär wie die übrigen Einwohner verſprochen
an der Verteidigung des Vaterlandes teilzunehmen

Roſtow am Don 4 Nov Nach amtlicher Feſtſtellung ſind
bei den letzten Unruhen 34 Perſonen getötet und 159 ſchwer
verwundet worden Die organiſierte Selbſtverteidigung der
Angeſtellten der Roſtowbahn nimmt an der Wiederherſtellung
der Ordnung energſſchen Anteil

Kiew 4 Nov Der Eiſenbahnverkehr iſt in größerem Um
fange wieder aufgenommen worden

Berlin 4 Nov Der Zentralausſchuß der Reichs
bank iſt auf heute vormittag zu einer Sitzung einbernfen
worden Es dürfte eine Erhöt ung des Reichsbankdiskonts und
des Lombardzinsfußes um e Proz auf 5 bezw 6 Proz
beſchloſſen werden

Berlin 4 Nov Norwegen iſt mit dem Deutſchen
Reiche übereingekommen die gegenſeitigen Gefandten
erſt nach der Königswahl zu ernennen

Berlin 4 Nov Preußen hat beim Bundesrat beantragt
Lyſol dem freien Verkehr zu entziehen und den Giſten einzu
reihen die nur unter beſonderen Vorausſetzungen verkauft
werden dürfen

Gleiwitz 4 Nov Auf dem Oſtfelde der Könſgn L nſengrude
wurden vier Häuer durch Kohleneinbruch bein feilerabbau
verſchüttet Einer wurde tot zwei ſind ſchwer und einer
leichtverletzt geborgen

Prag 4 Nov Bei der Reichsratsergänzungswahlim Städtewahlbezirke Eger Franzensbad Aſch wurde der
Schönerianer Jäger gewählt

Prag 4 Nov 300 junge Leute demonſtriecten geſtern vor
dem Deutſchen Koſino Außerdem richteten ſich die Kund
Ken denn d e Polizei wegen der Wiener
orgänge egen die Wache wurden SteiWache zerſtreute die Auſammlungen en Steine geworfen Ste

Haag 4 Nov Nach einer amtlichen Meldung haben ſich die
Führer der Auſſtändiſchen ie ſch n der Landſchaft Gowa auf Celebes

Paris 4 Nov Der König der Hellenernnachmittag hier eingetroffen und von d ringen m irg
Prinzeſſin Nikolans von Griechenland ſowie den Vertretern des

Präſidenten Loubet und des Miniſterpräſidenten Rouvier auf
dem Bahnhofe begrüßt worden

Chriſtigniaga 4 Nov Wie Norsk Telegram Byran meldeteilte König Oskar der norwegiſchen Regierung wir daß zie

Mitglieder des Königshauſes von dem Rang und den Würden
zurücktreten die ſie bisher im norwegiſchen Heer und der nor
wegiſchen Flotte innegehabt haben

London 4 Nov Der engliſche Geſandte in Darmſtadt
Arthur Herbert iſt zum Geſandten in Norwegen ernannt
worden Amtlich wird bekanntgegeben daß der engliſche Ge
ſandte in Tokio Claude Macdonald zum Votſchafter daſelbſt
befördert worden iſt

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling ſür das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänwmitlich in Hakle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Handel Gewerbe und Verkehr

Dividendenschätzungen von Großbanken Die Dresdener
Bank berichtet daß sich ihre Interessengemeinschaft mit dem
Schaaffhausenschen Bankverein in wachsendem Maße bewähre Sie
wird voraussichtlich 1 Proz Dividende mehr als im Vorjahre dem
nach s Proz verteilen Der A Schaaffhansensche bank
verein spricht u a auch über seine Angliederungen günstig so
wie über seine Reingewinne die aus der Bohrgesellschaft kommen
jedoch noch nicht zur Verrechnung Die Dividende wird ver
mutlich 8 Proz gegen 7 i betragen Die Darmstädter
Bank teilt mit daß sie bei weiterer Vermehrung der stillen Rück
lagen und Beibehaltung größerer in der Bilanz schwebender Ge
winne eine um ein volles Prozent auf 8 Proz erhöhte Dividende
auch auf das um 22 Alillionen M gewachsene Kapital verteilen
könne Ein bestimmtes Urteil sei jedoch erst vom Verlaufe des
letzten Quartals abhbängig Die Nationalbank für Deutseh
land hofft die Dividende leicht auf 7 Proz gegen 6 Proz i
steigern zu können Die Kommerz und Diskontobank
rechnet wieder auf 6/2 Proz Dividende bei 35 Millionen M Kapitals
erhöhung Die Mitteldeutsche Kreditbank glaubt bei er
höhtem Aktienkapital 6/2 Proz gegen 6 Proz i Dividende
verteilen zu können

Braunkohlenwerk Menro Stollen bei Senftenberg Die
Firma Nußbaum Friedmann Bankgeschäft in Oschersleben hat
das Braunkohlenwerk Meuro Stollen bei Senftenberg Lausitz von
den bisherigen Besitzern Wrede gekauft und bereits an ein Kon
sortium weiterverkauft zu dem der Vorbesitzer der Döring und
Lehrmann A G für Bergwerks Erd und Bauarbeiten H Lehr
mann gehört

Zahlungs Einstellungen

Amts a SNamen Wohnort 725 52355 7gericht a 7
Fleischermstr Wilhelm
Gustav Herrmann Gera Gera Reuß 20 10 12 11 14 12

Kfm E K Herm Borg J
wardt Gera Gera Reuß 21 10 15 12 13 11 4 1Tischlerm H Schneider Mühlhau Mühlhan

sen Thür sen Thür 21 10 21 11 29 11 29 11
Fabrikt Friedr Pisfeld Zerbst Zoerbst 24 10 13 11 21 11 21 11
Marie Täger Inh der Hel HelFa Wilhelm Täger drungen drungen 24 10 30 11 23 11 18 12
Kfm Wilhelm Lehbnert Osterode Osterode 25 10 25 11 18 11 9 12
Kfm Karl Otto Sehrig Plauen Plauen 225 10 28 11 17 11 14 12
Kfm J A Schmidt Plauen Plauen 25 10 128 11 117 11 14 12
Hotelier A Friedrich Zinnowitz Wolgast 26 10 30 11 14 11 16 12
Haase u Bockermann Zittau 26 10 13 11 23 11 23 11Zittau
Zigarrengeschäftsinh
A H Bautzmann Annaberg Annaberg 26 10 12 20 11 18 12

Bauunternehm A Bolle Dessau Dessau 26 10 25 11 10 11 12
Bäckermstr Rud Netto Torgau Torgau 26 10 27 11 20 11 12
Malermstr Gust Gerber Wenigen jena Jena 26 10 12 a lus 12

Preise von Knli Knxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 1 Nov

Geld Brief Geld BriefAlexandershall 10,300 10,425 Uereynia 14,100Beienrode 9559 9650 Hohenfels II1 800Benthe Alctien 10990 Hohenzollern 8900 9050Brandenburg 6751 650 Hugo 2450Burbach 15,900 16,100 Jolannashall 7650 7700
Carlefund 11,000 11,250 Justus I 81 251 8225Cecilienhall 460 Kaiseroda 10,1 50 10,300
Desdemona 5950 6050 Luäwigshall 14400
Deutschland 3200 3275 Neustaßfurt 19,900 20,100
Friedrichshall 1800 Ronnenberg Akt 19500
Glückauf Sondersh 19,700 20 100 Salzdetfurt Kaliw A 277
Hannov Kali Akt 979 Schieferkaute 2675 27253325 33751 Schwarzburger Sal 930
Hattorf 1500 1525 Siegfried T 4950 4100
Hedwigsburg 111,500 igmundshall 374 378Heldburg 831 8490 Wilhelmshall 14,850 15,000Heldrungen 4360l Wintershall 14,600 14,800

Getfreide, Mühlen RKrzengnisse uns W
Berlin 3 Nov Frühmarkt amtlich festgestellte Preise

Weizen neuer in ländischer 168,50 168,75 A Roggen neuer
guter in ländischer 161,00 161,50 M Gerste leichte inländ Futter

und Donau leichtegerste 142 151 schwere r r n Ratschwere 144 151 alles ab Bahn u frei tn schles fein 170 177 mittol
märk mecklenbg pomm posen
162 170 gering 157 161 russischer157 159 ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed esun
143 145 mittel mit Geruch runder 138 141 frei Wagen
Erbsen inländische und ausländisehe Futterware mittel 159 163
feine und Taubenerbsen 164 170 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 22,75 24,75 Roggen mehl No n
loco 21,20 23 10 Weizenkleite 9,75 10,60 Roggenkleie

40 106,80 M ab Mühlem Pamderg 3 Nov Weizen ruhig meceklenb u ostholstein
177 179 Roggen ruhig mecklenb u altmärk 1665 170 russ
eit 9 Pud 10/10 Novbr 135,00 Gerste kest südruss oit Nov
110,60 Hafer ruhig holstein u mecklenb 155 163 M aisAmeriec mixed eik kür prompte Lieferung 116,00 La Plata oi

Nov Dez 114,00
Antwerpen 3 Nov

Gerste testNew Vork 3 Nov Telegr Roter Winterweizen Loco
9 s vorige Notierung 962 Dez 9598 95 Mai 935 3 94 Juliais Dezember 6565 56/2 Mai 621 52 Mehbi

fein 156 159 mittel u r

Weizen stetig Mais ruhbig Haker feet

3,40 3,40 Getreidefracht 3
Chieoago 3 Nov Telegr Weizen Dezbr 89 82 Mair

90 905 Mais Dez 46 4b 5



Knrtoffelmehl and Stärke
berrio 2 Nov Kartoffelmehl und Stärke 19,70 Feuehte

9,25stere gzdebacrg 3 Nov Kartotfelstärke und Mehl 19,75 20,00

Knaſſee
g Nov Schluß Kaffee good average Santosa ä0 öa März 37,60 Gd Mai 38,00 Gd Sept 38,76 Gd

a vurg 8 Nov Kaffee ruhig Umsatz 3000 Sack
Amsterdam 3 Nov Java Kaffee good ordinary 31,25
Havre 3 Nov Sehlußhbericht Kaffee W average Santos

Dez 46,50 März 46,60 Mai 47,00 Sept 47,76 Ruhig
Zuchker

Hamburg 3 Nov nachm 6 Uhr Räüben Rohbzneker 1 Prod
Basis 88 90 Kendement neue Usance frei an Hord er per
Nov 16, 0 Dezember 16,86 Januar 16,60 März 16,80 Mal 17,06
Aug 17,40 StetigParis 3 Nov Rohzucker ruhig 8890 neue Kondition 19,265
bis 19,50 Weißer Zucker matt No s für 100 kg Nov 23 Dez
235 Dez Jan 24 Jan April 2464

London 3 Nov 9690 Javazueker ruhig loco 9 b 0
Rüben Rohzucker matt loco 8 sh d

Spiritus
Nordbausen 3 Nov hranntwein loco 46 90 Vol für 100 kg

ohne Faß ab Brennerei 69,50 70,60 Nov Mai 67,60 68,60 desgl
80 90 Vol looc 62 63 Nov Mai 60 61 A

Hamburg 3 Nov Spiritus ruhig Nov 18,00 Nov Dez
14,00 G Jan 18,90 G

Paris 3 Nov Spiritus rubig Nov 31,60 Jan 31,26 Jan
April 31,75 1Mai Aug 33,50

Petroleunm
Hamburg 83 Nov Petroleum stramm Stand white loco 7,80
Antwerpen 3 Nov r Raffiniertes Type weiß loco19,50 bzB Nov 19,75 Dez 19,75 Jan März 20,00 FestNew Vork 3 Nov Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,70 in Philadelphia 7,65 Refined in Cases 10,40 Credit
Balances at Oil City 1,61

lennten Ole Fettwaren
Bremen 3 Nov Schmalz ruhig Loko Tubs u Firkins

c Pf in Doppeleimern 402 Pf Speck fest
Hamburg 3 Nov Rüböl rubhig verzollt 49,00

Antweorpen 3 Nov Sehmalz per Nov 94,00
Paris 3 Nov

Dez 63,25 Jan 63,75 Jan April 64,765

Rohe und Brothers 7,70
Chieoago 3 Nov Tolegr Schmalz Jan 6,80 Mai 6,97

Wolle Rnumwolle
Bremen 3 Nov Baumwolle fest Upl middl loco 56

Export 2000 B Tendenz Fest
Lieferungen Steti

Jan Febr 5,88 Febr März 6,90
Mai Juni 5,96 Juni Juli 6,97

davon für Spekulation un
Amoerikanische good ordinar

Nov Dezbr 5,81 Dez Jan 6
März April 6,93 April Mai 65,94
Juli August 6,98

Liverpool 3 Nov Wochenbericht
Offizielle Notierungen

American good ordin 6,67 Peru moodergood fair 7,35
ow middling 5,75 n v ood 8,25middling 5,91 v smoth fair 6,196,07

6,15
good fair 640G Bröach goodv 5 midäling

ull

ine 6598
good middl

middling fairFernam fair 6,19 Bhownugger S 4 16
v good fair 6,45 9 ully good 41/167 9 fins 5/10o 004 kair 6,39 Oomra good 4Fgyptian brown fair 6 ully good 45,16u 9 good kair 8 fing S /16v u SSood 656 Seinde fully good 4 sPeru rough good fair 8,65 kne 4u o0d 9,00 Bengal fully good 4v ine 9,70 ne 4wmodoer rough fair 6,36 Maäras Tinnevolly good 5

Manehester 3 Nov 12r Water Taylor 20r Water Leigh Ss/s
30r Water courante Qualität 9 30r Water bessere Qualität 9
32r Mook courante Qualität 40r Mule Mayall 95 40r MedioWilkinson 1024 32r Warpeops Lees 98 36r Warpeops Rowland u
36r Warpeops Wellington 10 40r Double Weston 10 /2 60r Doublecour Qualitht 13 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r/46r 236

Metalle
FEisleben 3 Nov MR A Kupfer 155 158 M per 100 kg ab

Bahnstation Hettstedt netto Kasse
Hamburg 3 Nov Silber 86,00 Br 865,60 GKöln 3 Nov Räböl loco 52,650 Mai 53,60 Lon don 3 Nov Silber 2815/16

Sehlußberieht Rüböl ruhig Nov 63,00
New Vork 3 Nov olegr Schmalz Western steam 7,46

Liverpool 3 Nov Sehluß Baum wolle Umsatz 12000

Novbr 5,81

Amstordam
London 3Cape Cop r b
6 Durban

London
2 Mon 7924

Glas
warrants

Glasgow
warrants

o w
2 sh 1 d

37 Cons
Rooödoepoort 3

ilning and Gold Kstates 1,37
Randmines 8,12 Shebas 10/6 v

3 Nov
Zinn stetigspan 15 engl 164 Zink flau gewöhnl Ltarke 28 spez 28

3 Nov Vormittag Roheisen
Sehluß

Middelsborough 62 sh 1d

9 Nov
V

3 Nov

BRa

Strai

87 New Jagersfontain 7
est

Sehluß

Sehl r n a Expchluh echuanagalan Xplorala Be ler T ren o
Chartered 1,90

is 1492

Chemische Produkte

VWVasseratände bedeutet üher unter Null

Taaſ un ver ſſurn

Blei

De Beerg7ö rz nan n
Chilikupferf stetig 71

Mon 149
Iatra

ixed numbers

Roheisen AMAixed numbers

London 2 Nov Chilisalp ord 10 sh 72 ratf 10 sh 102 d

u

Artern Brückenpegel 2 Nov 0,68 3 Nov 0,68
Weißenfels Oberpegel 54 262 2do Unterpegei 7s o lTrotha 3 4Alsleben Oberpegel 2 2,62 3 62do Unterpegel 2 08 2,01 7Bernburg 5 64 41,60 4Kalbe Oberpegel 1,74 41,72 ado Unterpegel 46 a 142 4

Der Wasseretand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Isor BEger Blbe

e Nov Fall Wuchs o FalBudwoeis 2 0,00 2 Torgau 3 0,851FErag Wittenberg 1,900 6Jungbunzlau 0,111 1 Roblau 1,45 3Laun 2 0,251 2 Barby 1,90Pardubitz 0,04 Magdeburg 1,62 7Brandeis 0,165 Tangermde 2,54 11Melnik 0,30 8 Wittenberge 2,35 6Ieitmeritz 0,10 9 Dömitz Peg 2 h 191 12
27 3 WLauenburg 3 1,03 12Dresden 1,231 3
Aussi g Von den oberen Plätzen werden 4 eom Fall gemeldet

L CqQNn

Portug Anl III Spee freo 14,50bz0 Pr Hyp A B abgk 3/2 100 60b20 ri B6 Rumän Anl amort 65 o s00 do Je do 45 4 94,500 mer o Vane6o u Ragenor W je eBerliner Börse 53 53 p 5 o so do unk bis 1913 4 102 40820 le e rer i r 7 do o unk 06 4 Hartm Maschinen A
3 Novbr o o V 1894 4 91,9062 Preuß Pfdb Bk S X isn ä t i Ieljios Aue 34 50Russ Anleihe v 1905 4/2 95 40b260 u XXI unic 1910 4 tot oodazoj nnaburger Steingut 7 179 o08 r len For e a

Ergänzung zu den telephon do v 1890 II Ew 4 a 4 ligg s Arechimedes 4 158 0020 unschw Konlen 4/2105 ernia 13908 102,700im gesir Abenäblati 3 o S XV unk 14 4 os cobze Arenberg B b 35 Buderus Eisenwerkel 4 102,00 Höchster Farbw 4 103 100bleldungen im gestr AbendPiatt ao Gons 89 250 10r 4 99 003 do S C ITunit i151 4 os ooo 720 I Burbaen Gewerkseh 6 eos Hohentels Gew 5 l104do vony Obligat 39 82,2002 do S XX VI unk 14 33100,750 Baleke Tellering Co s 180 026 harloit Waeger w 4 100,800 febr Köräng 34 e
Schwed St A v 04 /2 r 77 do J XXIV unk 12 3 97 000 Berlin Charl Bau froo 704 00b2 Continentalo do S 4 103 100 Kru g Gusseian 4 202

Bankehniskont r T do Kl Obl um 08 lin Berl Vnionbrauerei 6 117,508 pp 100 9002Bukar Stadt A 88 ev 4 98,75b26 do un 4 100,102 40 Bock Br cv un 8 153 00b,0Dannenbaum 4 100,600 ILaurahütte 4 102 00 bBerlin Wechsel 5 Lombard 6 do do kleine 4 99 10020 do Com ObI II b 100 4 103 756 Spg oru Br 160 Dessauer Gas 4 106,600 II udw Löwe Co 4 11002z a o 33 do Spand Berg Br 7 160 25620 00Amsterdam 22 Brüssel 3 Buen Air do 500 L 4 do do IV unk 12 33 101,606 do Königst Br 6 130 400 z do 1892 4/2 107,000 Naphtha Gold Anl 4 99 50620Italien Plätze b Kopen do do 100 I 4 94 40b20 do do III unk 12 /2 89,500 do Pfoltervper Br 14 239 500 do 1898 4 Kfane Bod fen 4 100 508
hagen b Lissabon 4 Lissab do v 86 2000 4 686,75620 Kh W B C S TX IXa 4 1102,400 Breslauer Hiſabrik 4 383 4062 Deutscu Atl Tel Ges 4 10ot,300 do do 3/2 95 600

London 4 Madrid 4l2 Wien Stadt Anl v 98 4 100,006 do S VI unic b 08 96,3908 o Spritfabrik 15 265 0077 Dtsch Bierbrauerei 42 103,408 Norddeutseh Lloyd 4/2 102 756
Paris 3 Petersburg und gohwed Hyp Prat do S X von 1905 4 103,066 ar a v do Kabelwerke a do do 4Warschau s e Schwed onwos P r v 4 100 508 Säohs Boden Credit den 6 149 500 Donnersmareichütte 41/2100 000 do 1902 4 rewar P db t aroline b Offleben 15 338 00 bu r r e 5 o do rückz 103/2 4 102 4oz m r 1075 e Gharlotth Wasserw 151 336 25620Portmund Union 5 111,900 Oberschl Eisenb xB 4 102,400

t 9 do Städte Pfdb v o2 4 99,750 do F II un D 1906 zu Consol Marie Br W 3 111,00620 do do 5 103,306 do Eisen Ind 4 100 20d
Un ar Spark Pl u ſo Sonwarzvg Hyy 9 7 Deutsche Jute Spinn 10 190,7562 lein Ifet c rer rer h 413/04 o
do o ginn v do Spiegelglas Ges 14 270,00bz Aet Ges 95 cKer Steink 3 /2Geldsorten und Hanknoten Bgrieſta 100 Treſtr pt 20,300 g0 v un 19757 Dresdn Garäin F 12 197,750 do Lioht u Kraft 42 104 sobzo Ssehaker Gruben 4 1109,500

J Freiburg 15 Fre fr 172,606 Sar v do Strassenbahn 8 186,500 do do unk 10 4/2 105 65020 do do 1898 4 1102,600Moünz Dukaten pr St o 1656 Krediitr i l r 3/2 98 00beG Därkopp Biclet M 28 465 1002 Gelsenkiroh Bergw 4 do o 1899 4 100,50029
en Se et 7 7 ào 18601, 2090 4122502 t Poft m drne 4 tot ooo hre Pr r er e 190 20e ä St o r ässeldork f 14 2892,006 77 tGold Dollars do St 4 do Ser T 4 100,700 u gr on 5 Jro Ges f Elektr Vntern 4 99,80b2 do do 4 102 40Imperials alte do 90 1864 Lose fr pt 504 00b2 o Ser V unk b o 4 o 600 Tekert Masohinen F 9 164 75837 o an 500 T T BNkues Präm Anl äo ger vi un v o 4 102 009 Elberfeld Farbenf 30 533,008 do do 4/2 103,000 Siemens Halske 102 606

do veue pr St 16,2702 v 1864 5 I äo Ser VIi u b 13 4 102,80b20 fo I plor fabrik 7327 72 ar d e le 36 Zeiak Weinen cdo äc zu 500 G o do v 1866 a Ser III unk p Oß 31/2 96,20b20 Erkurter Strassenb 6 148 756 j t 4 rAmerix Noten 2u 1 D do Ser IV unk 07 212 97,2000 Sagen dannstädit 210 100a flamV jmerik Tat 183236

do Coup 2hib N Westpr Prov V VII i h e r5000 reund Masch convehe n lein Freeä BRuchbind 0 68,000 Leipzi Bö o mere r F 136,268199 j an Alen Gaggen Fisen w A 6 131,75020 oipziger rge o Bodenkreditanst 149,7650n d e en Berl Hyp 8090 a n arme e rn geben n ne r 1905 7 B T non 201,760Russ Zol Coup 100 G R 323 1002 do do do 3/2 94,000 armer Bank Verein 6 2136 00b G Gerresh Glashütten 60 b Awickauer Bank w
s eine 101 60 b Braunschw Bank 5/6117 ,75b28 Gladbach Woll Ind 11 168,7562 Hrzl Altenb Landesdo do kleine 323,1 Ob ne e en 4 tot so e e 5 107,306026 r i t P r t Deutsehe Fonds bank Obligat 3/2 100 250

t oburgerKreditbenk 42 97 50 Grevenbroich Masech 9 do do do s IV 100 250r o 8 x 8 Danziger Privatbank 6 127 00bz0 Griesheim Blektron 12 260,506 r 73 a dig 53 Baubank f Dresden
un Nentenbriefe Hras boa un x X 3 u 36 750 Dtsen Asiat Bank 10 134 702 Handelsg f Grundb 0 218 50 ten Stgät An Hyp Obiig gar 33/2Stiadt Anleihen und Lose 5 F u II u I Disch Eff W Hahn 5 115,600 a rn 3 140,60620 4 z i l04 800 P 8 G
Fſ het i S 5te do Hypoth B Berl 7 14775626 Harb Wien Gummi 12/273 oos wem Ann rn n ger Privacbente 5 123 300 Harkort Hergw Ges 9 174,80 e Ohemnitz St Anl 59 S 99 l rer i

ö unk 1907 /2 100,000 J lo S XX unhk b 1910 3 95,7 5b20 Hamb 11 m Hedwigshütte 12 157 008 do do 1902 unk o7 32 99,500 A tenb Akt Brauere 78,250
do von 1904 3 99,750 5 Hyp B Pfab VII 4 100 400260 Hamb Hypoth B 8 175 60bz a Hedwig t do do 1874 conv 32 89,500 Cröllwite Papierfab 15Bad St A o unev 00 4 103,70023 à XI XII unk 20 4 Iot 750z60 LübeekerKommerzb 7 138 253 Hein Lehmann 32 500 o do 1879 0onv 39/2 99,500 D Spitazentfab T,pa I 18 275 509

do Präm Anl v 67 4 155900z2 do XIV unk b 1914 4 103 00d6 Meining Hypoth B 7 155 750 IIerbrand Waggonk 61/2182 50 Dresd St A 1900 abw 3/2 99,300 Gera Jutespinn Lt A 24 355 0660

e e rer e e e e e t e e erBrémerAnl 1887,88,90 31/2 98 5022 do IX 3/2 95,60ba0 5 Gera do v 1887 8 98 500 Germania M F Chem 0 117,500s otiger r Westdtsch Bod Kr 6/2145 500 IIotelbetriebs Ges 20 231 00626 ae u tente Wä Gothaer örunae les Bergban ig 8375 vom We a2 Tor J 372 32803 iawmort 1900 4 a do u u Inowraslawsteinsalz 5 ia2 259 40 1807 Sor i 3 37,300 do o Prior A 6 127,000do do 1904 3 99 250 do o IIIu V 3 102,300 Heutache Elisenb Vrloritüten n a en 33 do do 1876/84 u 87 3/2 99 800 Golzern M La J 132,008

ö 212 y 2onv örbisdorf Zuckerf 9,2138,0Lav St An 38 o 45 x in er Halb Blankb 1884 c 32 BDinke Wagenbau 12/,309 00bz6 33 m J r z u 359 r 15 258 e
Ostpreuß Prov Anl 4 do u Xs unk l3 4 102 40 üb Büchen v 1902 32 Mgdeb Bau u Kr 5 00b8 Binuent V St A 1888 312 98 750 Malfzfabr Schkeuditz 9 1565,000

do do 3 97,7082 do 8 XIi unK b 14 4 102 40626 Magd Wittenb St A 3 Magdeburg Bergw 28 543,508 n 1 1692 S II 3172 98 750 Schönh Sächs Wobst 14 248008
h in u 537 o do Sr 234 97300 Str Küstr uk 1906 31 t Erior 23 548 50s 45 86 An 1897 392 96,750 Pr Sohule jr Leipaig 21 52,9020

I 72 A 92 o J 2rer 5 b i/2 97,80 9 lg Gas 7 1 töl 65 1174 00Teliow Kr Anl uKk 15 104,706 r e 7 er do Mühlenwerice 6 106 oodas 43 43 o z r eys e aringe Sept 15
e 7 do S 341 400 4 102 00 b Dentsche Elsenb Stamm Aict u an 7 35 do 1897 Sar II 4 03,500 Tittel Krüger 2 1118,600
rlin St Synode 252 99,0 a e assener Bergbau e B t St A 7 1118,60Cassel St Anl I 1901 372 98,700 43 Sup n Eutin Lübeck 3 80,50b26 Mechan Web Zittau 8 i81,250 nen u 3 ab 9 1143Charlottenb 25 29 02 2 99 506 Jeo 336 zu 97 6006 Liegn Rawitseh t R 31 90 50626 Mix Genest Tel F 71 151 75020 urz 1902 2 5 Kam r

Cöthen 2024 z a 33 eipz Hyp B Vrri 103 100 NSordh Wernig Lit A 42 95 10be0 Müller Speisekett 16 232 00220 Eizenbahn Stamm Aktien obgnt von Industrie Ges
Dortmund 1 03 2 88 506 a s x 102 600 Neu Bellevue i Liqu freo 1570 ob e e T 235 000 u GewearkschnaſtenDresden 1590 an 10 4 103900 9 Nordd Eisw St Alct 2 81,60620 Aussig Teplitz 500 kl 235,209 rdo zu 99 508 do S VII unk b Os 3 98,200 I ünd Fisenvb Prioritäten do do vörz Axt Böhm Nordbahn 5 122 500 Altenb Akt Brauerei 4 1103,008
Du 21 98 750 eekl H u B s V 4 loz o Nordd Jute Sp Iit 8 131,25020 Busehtiehrad Lit A 128/21298 o0s Gröllwitz PapierfabEZieenaei i 02 n Br r re e en ne e Pitß 2 o i t re Bemlſurr z 1 y ein Hyp Bk S do Ergänz kleine 5 102,90 b rdsee Datnvffise Graz Köflach 5 1114,750 Gr Leilpz StrassenFrankfurt 2 89 o o VI i00,7 ob Centr Pa I Ref r 490 ampftiseh 6 146 10 Fraäg Dux Pr Akt 4 99,000 Ieipz Baumw sp
Glauchau Is t 38,708 J o VII unk b 19061 4 100 90420 do rz 291 321 rn d 9 209 o0b do Centraltheater 6 90,00b2Halberatadi 2 e 88,2060 do VIII unk 1911 4 102,108 Kosl Woron v 16884 4 75 255 ersohles Chamottel 9 176,500 do Elektr Werkel 42n 20330 o I un is24 lios oöbes Kronp Rudoitb gar 4 100,780 Peter n el 40 hielt Straesenb 4 o 200do r 98 750 49 k b zug 87 o e r etersb elekt B St 4 94,200 ussig Tepl 96 Gold 372 94 40b20 Jo Kam Sp 4 i01As V 18801 4 ussig o Kammgarn 8Sp 608Nürnberg S1 4 1202 2 200 0 unconv b 1905 3 97 00020 Kurs Kiew 91,50b2 ne Se u ecir n Böhm Nordbabn1sos 2 900 Malatabr Sohkeudit 4 ot 250
Sachs Idw Pr IIA do unkdb b 1907 3 97,00 Macedon Gold Prior 3 66 30b20 r do 1862 Gold 4 101,008 Mansf Gewkseh 67ev 4 101 400

XXII irrt 4 do Xunev v 1913 I 88 oot2e do do kleine 3 67,2000 R wort elg r 25 n e Eeiedo Kredithrieſe 4 Nitteld Rod Cred A Moskau Kasan 4 8 2062 Säehs Gust o ken 15 254 o Dux Bodenb 93 stfr u do do 1882 4 0 400
do 22 99 20b60 8 IV unk b o9 4 Iot 50026 do Kiew Wor uk 06 4 88,252 Saxonia Zementkabr 5 161 00 be 4o 1891 etfr Silber do do 18371 2 500

Kur und eume rer Jorad Sehl Leinw Kramsta 42 132,250 Em I 1869 5 109,000 do do 1902 4 103 508Brdbg Rentenbr 4 102,300 Vor tsche Grunder do Wind Ryb unk 090 4 87 60026 Schles Zinkh St Pr 19 435 0002 do Em 5 109,000 3on enteanriet 4 102 200 8 II unk b 12 4 o2,002 Forth Pacifiec Gen L 377100 Sehötterhot Br Mainz 11 189 o 85 e irre er ate 902
Pogengche go ic02 30 e do S XIII unk b 12 3 96,750 Osterr Frz St B alte 3 89 30620 ehönob Fr Tarr 377 o Em III 1874 Gold Stöhr Co Leipzig 4/2102,750neb Fr Terr G 12 204,6062 Graz Kötl B 2758,000 Tittel K àPreußische do 4 102,30b20 r Bd Cr S IVrz 115 4 208 do do v 18741 3 88,000 Sehubert Sal 26 360 100r0ſ r a Köfl m IV 78 u e rüser 4 100 266Sächsische do 102 300 do do S X xz II0 o o do v s 366,200 Sohwartzlroptt Mieen 10 253 00b20 centSehlesische do 4 101,90020 43 r J 43 J s i o Stollwerek G z 6 122,4 o Fſundbriteſou Wonlen Aktien u Prioritüten,
Braunschw 20 Tir Lose T 2 2 u Strals Spielk St Pr 7 128 50b28Erbil Rittersoh Kr ſ 3 91 oi St el 231 00b20 43 6 o ar o i 102,100 e Halensee freo 3090,00 do do 3 89,600 Frzgeb Steink A V 45 rizb o

z do S XIX do 1911 4 101,800 Portg v 1889 abe R 4/2 101,800 r 12 216 25b20 Landst Bank Bautzen /2 99,600 Gersd Stkb V St A 13,50 393 600
Meining 7 f Lose M p St 62 c 40 8 X X do 1918 4 102 Rjasan Kori b 10 Dampf Ziegelei 15 167,00520 Leipz H B u Anl 8 do do Pr A I 468 663,00do 8 X un 1919 32/4 99,900 u 09 Rottw Pulv 16 276 2562 S R unic b 1906 o8 ooo do do o II 48,50770,00S b o Uralsk 98u b 00 4 67 60620 V Stahlw 7 Wis 3 aAnslüändiszehe Fonds do 8 XI 3/2 95,406 j Z u Wis 10 202,9062 do 8 VII do 1908 98 200 Kaisergrube b Gers2 I Russ Südosthahnv O 438 1026 Voigtl Maseh St Akt 9 185 00 e do S X do 1919 372 98,000

tn i 1 dort St A 6tadt Anleſhen und Lose do S XV 3 95,250 Russ Südwestbahn 4 88,75b2 do do Vorz A 9 186 25 do S Bund C 4 103,000 a r 4 t 21 350,008J z g do 8 XVI u eonv 3 94 80 Rybinsk unk b 1906 4 86,0026 Westtäl Kupter 6 131 60010 do 8 lio2800 o 0 Fr A ut izenv Anl 5 100 408 Pr Ctr Bd Gr y 189001 100 o Sädösterr 69 öblig 5 106,900 Weetl Boden Ges 4 1340907 a e ltteeleeeeeeeleleeen 7237 do v 1855 un b o ſo 508 do Gold 4 57266 Wollwaren M r s 37227 42 1386 4 oper er 33Ghilen Anl v 1889 o 1803 do 1913 4 i03,000 rärk Bagdad A I 4 59 Tor e 33 erhob g 439010r do 1895 6 do v 1886 89 24 3 96 90 Warseh W X x g 4 93,50b20 Obligatsonen von Industrie 40 Ftab 8 e Zvriek Bt Vereinsgl 120 1356 o
rigen e 4 36 do v 1896 do 1906 r HGeselieechaſten Bank Akten riedensgr Meuselw 96 840 oa be a Lleine 16 6275 pur 97 Akt Ges t Anil Fabr ſ0s s an k Grundb pz ſ 872774 500 r r 16 318,000do dte P I 16 52,20 u 4 103,70 St A Aen Elekt Wien be einz Bauva n Vereinag 28 o0633 P I 1 gem Elektr Ges 4 100,800201 do Immob Ges 9h e 5 3 8 V 373 99,000 Anatol Risenb volle 65 do do 4 99 900 bauer Bank 6 e wita St A 93 14790 b v 3 809,20 do do 600 65 118,600 Anhalt Kohlenwerke 4 100,20 be Oberlausitzor Bank 7 40 40 Prior Akt los 1760
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